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Jahrgang 50     09.09.2020     Nr.  19 

 

Sprechzeiten der Verwaltung  

Sprechzeiten des Bürgermeisters Sprechzeiten Bürgerbüro/Sekretariat 

Montag: 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr Montag: 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Mittwoch: 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr Mittwoch: 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

und 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr und 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr 

 

 

Gemeinderat 

Sitzung des Gemeinderates Kanzach 

 

Zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 

am Montag, 14. September 2020, 

um 19:30 Uhr in der Halle am Bahnhof, 88422 Kanzach, 

sind Sie herzlich eingeladen. 

 

Tagesordnung 

Öffentlich 

1. Aktuelle Berichte und Verschiedenes 

2. Protokoll der Sitzung vom 20.07.2020 

3. Ehrung von Blutspendern 

4. Sachstand zur Neukonzeption der Bachritterburg 2021 

 

Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 

 

Kanzach, 9. September 2020 

gez. Bürgermeister Schultheiß 
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Gemeindeverwaltung 

Josef Rief (CDU) zum Gespräch bei Kanzachs Bürgermeister Klaus Schultheiß 

 

Im Rahmen seiner Sommertour machte der CDU-Bundestagsabgeordnete des Landkreises 

Biberach Station in Kanzach am Federsee. Im Vordergrund standen lokale Themen. Die circa 

500 Einwohner umfassende Gemeinde, die im vergangenen Jahr ihr 850-jähriges Bestehen 

feierte, stehe gegenwärtig auf gesunden finanziellen Beinen, so der ehrenamtliche 

Bürgermeister. Schultheiß. Seit April 2019 im Amt, betonte er die gute und konstruktive 

Zusammenarbeit sowohl mit dem Gemeinderat als auch mit den Bürgerinnen und Bürgern. Neu 

angestoßen werden konnte der Bürgertreff, welcher jeden Mittwoch stattfindet und von der 

Bevölkerung rege angenommen wird. „Ein regelmäßiger Austausch, gerade innerhalb einer 

kleineren Gemeinde, ist für das gute Zusammenleben und Miteinander unentbehrlich“, stellte 

Rief fest. Ein anstehendes Großprojekt in Kanzach ist ein seniorengerechter Wohnpark am 

Standort des ehemaligen Gasthauses „Krone“. Dort soll eine neue Dorfmitte entstehen, deren 

Zentrum ein genossenschaftliches Wohn- und Ladenhaus auf einer Fläche von 1200 

Quadratmetern bildet. Schultheiß hofft auf eine baldige Umsetzung: „Erschwinglicher 

Wohnraum in einer aktiven Dorfgemeinschaft – möglichst mit einer homogenen Altersstruktur - 

ist ein wichtiges Signal für eine weiterhin attraktive und lebenswerte Zukunft Kanzachs.“ Auch 

das Thema Digitalisierung und der dafür notwendige Breitbandausbau wurden diskutiert: „Es ist 

wichtig, dass auch in Zukunft Fördermittel nicht nur nach der Einwohnerzahl vergeben werden, 

sondern auch nach der Fläche der Gemeinde“, sagte Josef Rief in Bezug auf die 

Breitbandförderung des Bundes. 
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Bürgertreff Kanzach im „Haus der Vereine“ 

 

Der Bürgertreff Kanzach öffnet am: 

Mittwoch, 16.09.2020 um 14:00 Uhr 

Mittwoch, 23.09.2020 um 14:00 Uhr 

 

 

 

Kirchliche Mitteilungen 

Sonntag, 13. September   9:00 Uhr Eucharistiefeier 

Donnerstag, 17.September   8:30 Uhr Eucharistiefeier 

Sonntag, 20. September   9:00 Uhr Eucharistiefeier 

 

Bei allen Sonntagsgottesdiensten ist der Einlass nur mit Platzreservierungskarte möglich (diese 

liegen in der Woche vor dem Gottesdienst in der Kirche aus). 

Kirche Kanzach: max. 30 Gottesdienstbesucher 

 

 

Gottesdienste in Kanzach 

Die Corona-Pandemie beeinträchtigt seit vielen Monaten nicht nur das öffentliche, sondern 

auch das kirchliche Leben in hohem Maße. Gegenwärtig ist bei den Sonn- und 

Festtagsgottesdiensten der Einlass mit Anmeldekärtchen vorrangig. Diese Kärtchen liegen in 

der Woche vor dem Gottesdienst in der Kirche aus und sind auf 43 Gottesdienstbesucher 

ausgelegt. Eine unangemeldete Teilnahme ist grundsätzlich möglich, sofern noch ausgewiesene 

Sitzplätze frei sind. 

 

Dabei gilt nach wie vor ein Mindestabstand von 1,5 Metern. Personen, die in häuslicher 

Gemeinschaft leben und Familienmitglieder, die in gerader Linie miteinander verwandt sind 

(Großeltern, Eltern, Kinder) dürfen ohne Abstand beieinandersitzen. Die Möglichkeit zur 

Händedesinfektion besteht am Eingang der Kirche. 

 

Das Singen im Gottesdienst ist nach der neusten Bischöflichen Anordnung vom 7. September 

nun erstmals seit fast einem halben Jahr wieder möglich, wenn auch noch unter erheblichen 

Einschränkungen – so muss das Singen von mehrstrophigen Liedern beispielsweise nach wie vor 

unterbleiben. Die gemeinschaftlichen Gesangsteile müssen insgesamt kurzgehalten werden und 

sollen auch nur sehr verhalten in den Gottesdienst eingeplant werden. 

 

Die kircheneigenen Gesangbücher werden nach wie vor nicht ausgegeben. Wir bitten darum, 

dass diese selbst mitgebracht werden. 

 

  



 

4 

Kirchenchor 

Auch für die Durchführung von Chorproben 

ergeben sich aus den neuen Richtlinien 

nun zaghafte Verbesserungen. Wir werden 

versuchen, diese auf die örtlichen 

Verhältnisse anzupassen und 

voraussichtlich ab Oktober wieder mit 

ersten Singstunden zu beginnen. Nähere Informationen dazu folgen. 

 

 

Helfen Sie der Weltkirche Helfen 

Die Kirche erreicht in Lateinamerika, Afrika, Asien oder im Südosten Europas mit einem dichten 

Netzwerk die Menschen bis in die kleinsten Orte hinein. Damit kann sie in der Corona-Krise 

gerade den Ärmsten helfen, die von der Corona-Pandemie am meisten betroffen sind. Die 

Bistümer, Hilfswerke und Orden in Deutschland verstärken ihre Unterstützung dieses 

Netzwerkes. Eine solche weltkirchliche Solidarität gehört zum Grundwesen der Kirche und setzt 

die Frohe Botschaft Jesu Christi in die Tat um. 

Die Deutsche Bischofskonferenz, die Bistümer, Hilfswerke und Orden rufen deshalb in 

weltkirchlicher Verbundenheit am 6. September in Deutschland zur Kollekte und Spenden für 

die Leidtragenden der Corona-Pandemie weltweit auf. Mit dem Erlös fördert die Kirche in 

Deutschland die Arbeit ihrer weltkirchlichen Partnerorganisationen in Lateinamerika, Afrika, 

Asien und dem Südosten Europas. 

Ihre Spende hilft! 

 

 

Lectio Divina - Geistliche Schriftlesung in Gemeinschaft 

„Lectio Divina“ heißt wörtlich übersetzt: „Göttliche Lesung“. Seit Jahrhunderten wesentlicher 

Bestandteil klösterlichen Lebens, kann sie auch heute berühren und inspirieren. An diesem 

Abend wird in einen Schrifttext des kommenden Sonntags eingeführt, der anschließend 

betrachtet und im gemeinsamen Austausch und Gebet vertieft wird. 

Termin: Mittwoch, den 23. September 2020 um 19.45 Uhr nach der Abendmesse im Kapitelsaal 

Kloster Heiligkreuztal. Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Interessierte sind herzlich willkommen. Es braucht keine besonderen biblischen Vorkenntnisse. 

Es lädt ein: Msgr. Heinrich-Maria Burkard, Geistliches Zentrum Heiligkreuztal 
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Vereine 

SGM SV Oggelshausen/SV Kanzach/SV Bad Buchau II 

Kreisliga B2 | Bezirk Donau | Saison 2020/2021 

3. Spieltag: SGM SVO/SVK/SVBB II - FV Neufra II 3:1 (3:1) 

Spielverlauf, Aufstellung und Statistiken finden Sie auf fussball.de. 

 

Vorschau 

5. Spieltag: Sonntag, 13.09.2020 um 13:15 Uhr in Hohentengen 

SV Hohentengen II - SGM SVO/SVK/SVBB II 

 

6. Spieltag: Donnerstag, 17.09.2020 um 19:00 Uhr in Oggelshausen 

SGM SVO/SVK/SVBB II – TSV Scheer II/SV Ennetach II 

 

7. Spieltag: Sonntag, 20.09.2020 um 13:15 Uhr in Schelklingen 

FV Schelklingen-Hausen II - SGM SVO/SVK/SVBB II 

 

Vereinssport in der Halle am Bahnhof 

Der Vereinssport des SV Kanzach in der Halle am Bahnhof startet nach den Sommerferien ab 

Montag, den 14.09.2020 wieder. Folgende Abteilungen nehmen den Turnbetrieb wieder auf: 

• Step-Aerobic (ÜL Trudi Wuttge) ab 16.09.2020 / 18:45 Uhr 

• Frauenturnen (ÜL Sabine Bleaß) ab 16.09.2020 / 20:00 Uhr 

• Volleyball (AL Rainer Widmann) ab 18.09.2020 / 18:30 Uhr 

• Dienstagsturnen (ÜL Moni Perfetto) ab 22.09.2020 / 19:00 Uhr 

 

Auch neue TurnerInnen und SportlerInnen sind zum Schnuppern herzlich willkommen – 

informieren Sie sich über unser Sportangebot auf www.sv-kanzach.de! 

 

Das Kinderturnen (ÜL Vera Fetscher) findet noch nicht statt. Dies wurde nach Absprache mit 

der Leiterin des Kanzacher Kindergarten Regenbogen, Frau Benning, gemeinsam entschieden, 

um ein einheitliches Vorgehen zu signalisieren. Gerade bei Kindern sind die Abstands- und 

Hygieneregeln nicht konsequent einzuhalten. 
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Hygienekonzept des SV Kanzach für die Halle am Bahnhof 

Die Ausbreitung des Corona-Virus einzudämmen hat im Sport immer noch oberste Priorität. Ein 

verantwortungsvolles Denken und Handeln schützt uns und unsere Mitmenschen vor 

Neuinfektionen. Um den Vereinssport in der Halle am Bahnhof wieder aufnehmen zu können, 

musste ein Hygienekonzept des SV Kanzach erstellt werden. Die Abteilungs- und 

ÜbungsleiterInnen haben dem Konzept zugestimmt. Wir bitten alle TeilnehmerInnen um 

Disziplin bei der Einhaltung des Hygienekonzepts. Es soll nicht nur niedergeschrieben sein, 

sondern von den Mitgliedern "gelebt" werden. Nur unter diesen Voraussetzungen ist ein 

Fortführen unseres Sportbetriebs möglich - dieses Privileg sollten wir alle zu schätzen wissen! 

Das zweiseitige Sicherheits- und Hygienekonzept des SV Kanzach für den Sport in der Halle am 

Bahnhof finden Sie unter www.sv-kanzach.de oder vor Ort in der Halle und im Schaukasten vor 

dem Haus der Vereine. 

 

Binokel-Turnier 

Aufgrund der aktuellen Corona-Krise ist es dieses Jahr nicht möglich, unter Einhaltung aller 

Sicherheits- und Hygienevorschriften, ein stimmungsvolles Binokel-Turnier im Haus der Vereine 

zu veranstalten. Zwischenzeitlich wurde der Samstag, 03.10.2020, fokussiert. Aber auch dieser 

Termin stellte sich als unpassend heraus. Das nächste Turnier für Jedermann/-frau findet 

voraussichtlich wieder traditionell an Gründonnerstag, den 1. April 2021 (kein Scherz) statt. 

 

 

Sonstiges 

Erster bundesweiter Warntag am 10. September 

 

Brände, Bombenfunde, Trinkwasserverunreinigungen oder andere Gefahrenlagen – die 

frühzeitige Warnung und schnelle Information der Bevölkerung bei Gefahren sowie die 

entsprechenden Handlungsempfehlungen sind wichtige Aufgaben der Gefahrenabwehr. Um 

sicherzustellen, dass sich die Bürgerinnen und Bürger mit der Warnung in Notlagen auskennen 

und wissen, was nach einer Warnung zu tun ist, wird jährlich am zweiten Donnerstag im 

September der bundesweite Warntag durchgeführt. Der erste bundesweite Warntag von Bund, 

Ländern und Kommunen findet am 10. September 2020 statt. Dazu werden in ganz 

Deutschland sämtliche Warnmittel erprobt. Pünktlich um 11:00 Uhr ist ein bundesweiter 

Probealarm geplant. Ausgelöst werden alle an das Modulare Warnsystem MoWaS 

angeschlossenen Warnmittel, wie beispielsweise Radio, Fernsehen, die Warn-App NINA und 

weiterer Warn-Apps. Darüber hinaus ist vorgesehen, dass Kommunen, die über Sirenen 

verfügen, diese eigenständig und zeitgleich mit MoWaS auslösen. Weitere Informationen zum 

bundesweiten Warntag und zum Thema Warnung der Bevölkerung erhalten Sie unter: 

www.bundesweiter-warntag.de 
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Aktion Gelbes Band – Der Landkreis rettet Lebensmittel! 

 

Mit der Aktionswoche „Deutschland rettet Lebensmittel!“, vom 22. bis 29. September, ruft der 

Landkreis Obstbaumbesitzerinnen und Obstbaumbesitzer dazu auf, ihre Bäume mit einem gelben 

Band zu markieren. Damit bringt die Besitzerin oder der Besitzer des Baumes zum Ausdruck, dass 

das Obst von jedermann kostenlos geerntet werden darf. 

 

Die Obsternte 2020 wird eine Rekordernte. Im Landkreis hängen die meisten Obstbäume 

brechend voll mit Früchten. Äpfel, Birnen und Zwetschgen sind dieses Jahr, bedingt durch den 

warmen und nicht zu trockenen Sommer, die letzten Wochen gereift und sind zur Ernte bereit. 

Doch oft kann beobachtet werden, dass das Obst bei einigen Bäumen nicht geerntet wird und 

am Boden faulend vergammelt. Die Gründe sind vielseitig dafür: keine Zeit, die 

Obstbaumbesitzerinnen oder Obstbaumbesitzer sind zu alt, es ist zu viel Obst oder es sind doch 

sowieso „nur“ Straßenbäume, die keinem zu gehören scheinen. 

 

Es muss nicht immer ein „Bio-Apfel“ sein 

Es muss nicht immer ein „Bio-Apfel“ aus anderen Ländern sein. Obst wächst direkt vor der 

Haustür. Ungespritzt und ungedüngt hat es keine langen Transportwege hinter sich. Besser geht 

es nicht, da dies eigentlich biologisch und CO2-neutral ist. Und zu schade um einfach nur am 

Boden zu verfaulen. 

 

Teilnahme an der Aktion „Gelbes Band“ 

Alle Interessierte können also daran teilnehmen, indem sie ihre Bäume und Sträucher mit 

überschüssigem Obst, farblich mit einem Gelben Band markieren. So können Interessierte, auch 

ohne vorherige Rücksprache, diese Bäume und Sträucher abernten. Nicht nur Kommunen, nein 

auch nur private Streuobstwiesenbesitzerinnen und Streuobstwiesenbesitzer sind dazu 

aufgerufen, um mit dem „Gelben Band“ eine generelle Freigabe zu signalisieren. 

 

Respektiert werden sollte jedoch, dass nicht eigens mit dem Gelben Band ausgewiesene, 

kommunale Straßenbäume, nicht einfach selbst beerntet werden dürfen, das ist strafbar. Es 

genügt meist ein Anruf bei der Gemeinde oder beim Bauhof, um sich dafür die Erlaubnis 

einzuholen. 

 

So hofft der Landkreis auf rege Beteiligung der Kommunen sowie der Bürgerinnen und Bürger 

bei dieser Aktion, damit das überschüssige Obst genutzt und nicht einfach nur zum Abfall wird. 
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Anzeigen 

 
 

 

Notdienst der Apotheken  
Der Notdienst wird im tägl. Wechsel mit 
24 Stunden Notfallbereitschaft von 8:30 bis 
8:30 Uhr durchgeführt. 
Der Notdienstplan ist im Internet abrufbar 
unter www.lak-bw.notdienst-portal.de 
 
13.09. Wieland-Apotheke, Biberach 

Tel.: 07351 2606 

 
20.09. Markt-Apotheke, Biberach 

Tel.: 07351 15900 
 

 

 
 
 

 
 
 
 

 
 

Impressum: 
Herausgeber: Gemeinde Kanzach, Rathausweg 6,  
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Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Klaus Schultheiß 
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